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Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.
z.Z, 125. ^ 7 , ^ Nr . ^ 4 .

(2) V,on dcm f. k. S tad t - und andrccdte in Krani wird bekannt gemacht: Es scye
auf das Gesuch dcö Gcorq Mu l le , Johann r. Dcfftldrunenschen (äoncur^inasse-Vei-n'al^
ters> in dlc gebcthene A^sscitigung und Verlautbarlmg der Odiclc ^u^ A-)>ortisnun^
der, auf dem in Ver lwt ,q^thcncn Dor.ations-und Übergclbs-Inftmmönlc vom 19.
August 1792 befindlichen Int.ldul,ttion^'e>'tisic>ne des tr.inerischcn Landt^felamts vom 17.
Jänner 1793, und städtischen Laidacher Grundduchsamtö vom 2<>, August '17^, über 6000
ft./gcwilllget worden, und werdl'd^her assen jenen, wckhe auf gc^ach^cs'Eertiftcat, aus
wHv immer für einem Grunde einen'llnspruch zu h^ben vcrnieiücn, ange t ragn , den-
selben sogewiß bmncn 1 Jahr , ä Wochen, 5 Tacten gcltcnd zu machen/als widric^cns,
auf nn'itcrcs Anlangen dcs eingangserwahnten Gcfuchstellerü, die odgcdachtcn In ta l . ^
lätionscertisicate nach Verlauf obiger Fl'ift a!s nu l l , nichtig ilnd kraftlos erl'lärt wer
den würden. Laibach am 29. Jänner 1L22. ^ ^ ^ ^ ^

Z . 12/^. (2) Nro, 416.
Von dem k. k. S tad t - und Landrcchtc in Kram wird bekannt gemacht: Es fty von

diesem Gerichte, aufAnsuchcn der Gertraud Adfch, wlSer Bartholomä Absetz, weqen schul-
digen »6a st. <.- >. ^ , in die öffentliche Vecstclgcrung deS, dem Zchuldner gehörigen,
auf der S t . Vot. Vor, sub Konsc. Nr . 124 gelegenen, auf 617 ft. Ho tt'. gerichtlich gcschä-
ten Hauses sammt A n - und Zug^hcr, gewilliget und hierzu drey Tcrminc, a!v: auf den
25. Februar, itt. Warz und 29. April l. F., jederzeit um 10 Uhr Vormkrags vor diesem
f. t. Stadt-und ^andrcchce mi tdemB^)f l^e best? nnN worden, daß, wenn dus s in der Erc-
cution stehende Haus weder bev der erstcn nochzwcytcn/V.llbtethungsragsab^ng nm denSchä-
tzungswerch oder oarnber an Mqnn qebracht^erden sollte, seldcs'bcy der drillen auch unter
dem Schatzungsoett^ge hintan gegeben werden würde. W a übrigens den Kausiuttia^n
frey stehet, die dießfällige Schalung und die ^icitationsbedingnissc in der dicßlandre'Dt-
lichen Registratur zu den gewöhnlichen ?^mtsstu!-.den oder bey dcm Abtreter der Gxecu«
tiongfübrerinn Dr. M e c einzusehen und Abftyclflen davon, zu nahmen.

Laibach am 22. Jänner 1622.

I . Z. 6«3. "̂  ' ' Nro. Z97«7^
(2) Bon dem k. k. S t a d t , und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: (5s sey

in die, von dem I^stph und Anton Skude, dann dcr Victoria ^ ^ t t l l d , gedchrne Stube,
gedethene Ausferügung der Amsctisattonsedicte, in Fclge hohcr Appellattons-Pcrocd-
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-nung uom 6.j23. Iu ly d. I . , und zwar hinsichtlich folgender, auf dcm Gute Waa""^
sperg nttabulirten Urkunden, als: ^) des> von dem Herrn Anton Alcranoer u. Hösicr",
dcm (Ärcgor Zlemer^ unterm 3o.' August 1764 zugesicherten, und am 6. Octobcr 17^4
lntabuliiten Tifchtltclö; 1)) des oelrathsvertragcs dd. 16. May 1767, intabu! 10 Mao

- 177«, ruckftchtllch des, vom i^errn Aier^ndcr v. Höffern und semer Ehegattinn Cath'arina,
rhrcr Tochter Rosal.a, rersprochcncn Hcirathquts von 1000 ft.-
c) der unterm 2, Hcc. ^77^, auf Aniuchen des Dr. Anton Leov. von Schildenfeld, Cu'
rators ^ c i ^ l ^ l crwirtten Verordnung der, dem Anton Alexander v. hossern'sckenKin«
dcrn erster Ehe gebührenden mütterlichen, Catharina r^Hössern'schenSrdsckllft' ä der vom
Herrn Anton Alexander v. Höftern unterm 3. Zuly . ^ 9 an d ^ M a N n n ^ ^ ^ ^ ^ ^
als EarlLulmann'^en WrmögcnZ-Ubcrhaberw^übcr^
bruar 1774 intaduln'tm Charta wnca; f ) der, von der Frau ^ranci^'^Maria ^okan-
na v. vcffern,, der Warm Oatharma . . W^senthal, ü^r i ren b 7 o"m G ^
sperg zu ersuchen habenden vatcrücben und mi.tterlichen Antheil pr. 1000 fl., unterm 3 .
April 17^ausgestellten,am26.Iuny i7?4mtabulirten Charta b'anca. und« dervom <2rn
Heribcrt Dismas v. höffern, dcr Anton Alexander v.Höffe?n'che^^^^^
schMingsrückstand des . , ^ t t ^ ernsten GutsMaNper^am^
gcftcnten, am n . ^00 ,77^ uttabullr^nSOuldobligation pr. 1^56« ft 34i<4 kr bewil-
liget worden ; dahcr dc>nn alle jene, wel^e, aus was immer für einem Rcchtsar'm'dö, auf
dicse ln Verlust gerathene Urkunden, rcspoe. ihre Intabulations-Certificate, einen An'
spruck zu haben vermeinen, ihre'atlfäMgen Rechte auf selbe sogewiß binnen der acsehli.
chenAmortis.Utonvfrlst von ^ Jahr, 6 Wochen, 5 Tagcn vor diesem t. k. Stadt- und ̂ and-
rechte anzudringen und geltend zu machen haben werden, widriges die auf den vorbe«
mclditcn Urkunden befnMlchen Intabulat^ons - Sertisicate auf weiteres Gesuch dcr ein.
gangberwahntcn NtttsteNet fur null, nichtig und' aetodtet erklärt werden würden

^aibach am 27. Iull) 162^.
^ im.

(2) Bon dem k. k. Stadt- und Landrcchtc in Kram wird bekannt «macht: ^ ' s e o
über Ansuchen des Peter Koslcr, Eigenthümer dcr Häuser Nr. 4? ^ 46 in der G'radi.
scha.Borstadt, m die Ausfertigung der Amortisalions-Tdicte, rücksichtlich des, aufd^m
vorgeblich ln Vcrlufl gerathenen, vom Herrn War. Gottfried Freyh. v. Erber^, und
feiner ^rau Mutter ^ostpha Freymn v. Erberg, gedohrne Frcoinn v. Apfaltercr, dem
^o l le .^ , ' ^< . i , . t ^^ ^ . üoer emDarlchcn von 1000 st., unterm 26. Iuly 1766 ausae.
stellten, sur den Schuldreft von 4^« si. intabulirten Schuldscheins befindlichen Intadu-
latlons - ̂ ertlftcats gewllllget worden. Es werden demnach alle jene, welche in Anse-
hung deo erstgedacdten ^nrabulatlonscertchcats, aus was immer fur einem Rechtsqrun-
dc, Ansprüche zu stellen vermeinen, aufgefordert, solche binnen einem Jahr, 6 Wochen un5
Z Tagen sogewlß Zarzuthun, wldrigens das erwähnte
^ntabulattons-6ertiftcatfur gctodtct, kraft- und wurungslos erklärt werden wird.

« . ̂ i.nbach am 3o. Octobcr 1621.

»^ Äemtüche -'^erlaütdarungeli? ^
I . 1Z6. ^ L i c , t a t i u n s - A n k u n d i g ü n g . <2)

Gemäß hochlöbl. hofkriegsräthlichen Restript vom 8. Iu l y 1821, L.ZoZZ,
werden tne genehmigten Bau-Umstaltungcn des k< k» Mi l l tar-Spi ta ls zu Görl ,
zu Folge der bestehenden Vorschriften, dem Mindestb:ethLnden m Entreprise bindan
gegeben. ^

Die kicitations-Verhandlungen werden in nachstehender Ordnung in dem
. Stadtmaglstrats - Gebäude zu Gorz abgehalten werden.

Am z. März d. I . werden Vormittags um 9 Uhr die Steinmetz- und Tisch-
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ler-— Nachmittags um 3 Uhr die Schloffer- undSchmiedarbeiten, dann Eißler-
waaren,

am 2. März Vormit tags, Kupferschmied-, Glockengießer-, Spengler- und
Glaser- —Nachmittags die Seiler- und Anstreicherarbetten,

am 4. März Vormittags um 9 Uhr werden endlich die Maurer-Arbeiten,
dann die Maurer- und Zimmermanns-'Materialien vorgenommen.

Vom 20. Februar angefangen, können taglich die Llcitationsbedingniffe, der
Bauplan und die Vorausmaß in der Görzsr Casernen-Verwaltungscanzley ein-
gesehen werden.

Das vor der Versteigerung im Baren oder sonstigen sichern Hypotheken zu
erlegende Darangeld, bestehend:

Für den Maurer . . . . . . . . 226 fi. E M .
„ die Maurer-und Zimmermanns-Materialien . < 5 n - .,
„ den Steinmctzer . . . . . . » 76 - „
„ den Tischler . . . < . . . 1 2 1 - „
„ den Schloffer . . . . . . . ?ä ^ „
„ dieEißlerwaaren . . . . . . . 1 - „
„ den Schmied . . . . . . . 18 - „
„ den Kupferschmied . < < . . ' 2? - ,,
^ „ Glockengießer . . . . . . 1 - „
„ ,, Spenglcr . 3 - „

, „ „ Glaftv ,. ^ ,. ,, . ,. / ,. ^ , ^ - ^ ^ > 1^21 - „
,„ „ Sciicr ., ,̂ .- ., „ . ; .' ^,^/- ^ . ^ ^ ^ ^ , ^ p ' ' ' . , ' " " 1 - „
„ „ Anstreicher' . ' . . ' . ' / . " ' . ' ' ' " . i3 - „

Dieser Bau wird in einzelnen Partien nach der Gattung der vorkommenden
Professionistenarbeitcn, und nach Umstanden auch im Ganzcn für Unternehmer,
die alle oder auch nur ewige Theile hier-
mit alle Bau - Unternehmer eingeladen werden. / - '

Die gleich nach herabgelang.ter hoher RatificaMn des Licitaüons-Actes zu
erlegenden Cautiomn sind: ' ' - °- '.' >.,

Für die M a u r n . . ' ^ . . . , ' ^ . Z?8fl. C M ,
„ die Maurer-und Zimmermanns-Materialien . . 6Ä5 - „
„ denSttmmetzer , . , , . .̂  , . . iZo - ,̂
„ „ Tischler . ., .̂ , ^ " ^ ^ ., . . 2 0 2 - „
„ d:e Eißlerwaaren . . . - - ^ < ^ ^ ^ ' . . ^ ^ ?̂
„ dcn Schlosser . - ^ .^ . . ^'^^ '^ ' ' . .. H25 - „
„ „ Schmud . . ^ . ^ .. " . . ' . . 29« „
„ „Kupferschmied. . . , , , . . 27 - „
„ ,, Glockengleßer . . . , . . 5 - „
„ ,̂  Spengler .. . , . . . . 8 ^ ^
„ „ Glaser . . . . . . . 36 - „
„ „ Seiler , ^^ . . ,' . ^ . 2 - ,̂
„ „, Anstreicher . ., . . . . . 22 - ^
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mü» es ist dcm Unternehmer frey gsstellt, dieselben entweder im Baren oder
sonnigen Versicherungen zu erlegen, oder auch statt 'der Eautior das ĉ ste Aatum
der lh^cn :n 4 Fristen zugesicherten Bezahlung ihr.cs Verdienstes so lange zurück-
zu lassen, btS daö zweyte fallig geworden. I n diesem Falle wird das eingelegte
Darangcid dem Contrahenten erst nach Verfall der crstcn Zahlungsrate zurück-
gegeben werden.

Der Contrahent ist gehalten, nur 5 Wochen, vom Tage des abgeschlossenen
Licitationsactes, seine Verbindltchkeit einzuh.alren,,nach deren Verlauf, wenn die hö-
here Ratificanon inzwischen mcht erfolget ist, er von jeder Verbindlichkeit llsge-
zahlt seyn soll.

K. K. Casernen-Verwaltung zu Görz den 5. Februar 1622.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. , 2 1 . S d i c t. (2)

Von dem Bezirksgerichte der Hcrrschafr Thurnamhckrt in Unterkrain wird hie mit
allgemein detannt gemacht: <Zs scyc auf Ansuchen des Herrn Johann Skumouitz zu Arch..
alS Ancon ^ülssialischcr Herlaßm.isseycrwalter, in Folge gerlchtlichen 'LrotocoüH v«sm
Bescheide 3. December ,621 , in die gerichtliche Feilliiethung der^ zum Verlasse des ge.
dc«chten Anton Wissiak, zu Zclline, gehörigen, auf 56i ft. 3a kr. gerichtlich geschätzten, nach-
folgenden Realitäicn und Fährnisse, als: ^

ĉ ) einer im Iellenig liegenden, zur Pfarrgült ?lrch sub Urb. Nro. 7 dienstbaren hal-
ben Hübe; >

^ ) der, in Zelline liegenden, zum Gute Arch sub Urb. Nro. 76 1.2 dienstbaren
1̂ 4 hübe, ncbstWohn« und^Wirthschaftsgebauden: ' ,

ĉ) der, in Wutscha und Piana Gora liegenden, zum Gute Arch sub Bcrg. Nro.
,9 St 262 dienstbaren zweyen Weingärten, sammt einem dabey deftr.dl chcn Acker und
Weinkeller; dann '

ci) der, in Wcinpressen, Weinfässer. Bodungcn und anderer Haus- und Wirth«
schaftscinrichlung bestehenden Fährnissen, gewiNiqet norden.

Da nun hierzu drey Termine, und zwar für den erstcn der 5. März , für den zwey-
ten der 4. April und für den dritten der 3. May l. I . , nnt dem Bcysahe best mmt wer-
den, daß, wenn die rorbcsagten Realitäten weder bey dem, ersten noch zweyten Termine
um den Schätzungslverth oder darüber an Mann gebracht werden könnten, bey dcm drit>
ten Termine auch unter der Schätzung hindan gegeben werden würden; welche sothane
Realitäten an sick zu bringen gedenken, sich c>n den gedachten, im erforderlichen Falle
auch nachfolgenden Tagen, Vormittags ron .9 bis 12 Uhr, im Orte Zelline cinzufinden
und ihre Anböthe zu Protocoll ztj geben haben, als, auch die auf diesen Realitäten vorge-
merkten Gläubiger vorgeladen werden. Die Licitationööedingnisse sammt dem Scha-
hungöprotocollc können indessen in dieser Gcrichtscanzley eillgesehen werden.

Bezirksgericht Thurnamhart den 1'. Februar 1822.

Z . !Z4. ^ , Schöne Wohnung zu vergeben, (2)
auf kommenden Ge^rgi in.dcr Carlstädter-Vorstadt, Nr^ 21, hcstebcnd aus 5 Zimmern,
Küche, S^ ' i ög^c l b , KeNcrund Holzlege, neblt einer kleinen Kammer fürDicnstbothen.

Z . i3o. . - (2)
Os ist ein noch ziemlich gutes Fortepiano von Walther, mit 5 Octaven, um einen

billigen Preis aus freyer Hand täglich zu verkaufen, ., :/ .->. .
3?>n)crc Auskunft erhält man am Raan Nr. 274, im zweytcn Stock.
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Z. n 3 . Vo r ru fungs -Gd i c t . (3)

Von, der BezittsobnMt des Herzo-gthumsGottschce, im Ncustadtlcr Kreise werVe»
nachdcnannte Reserve-und Retrutirungsflüchtlinge hiermit edictalitcr rolgeladcn, als:

Z Vor- a> ^ A
H und Geburtsott. 3 ß Z ^3 Eigenschaft.
3 Zunahmen. ^ » V 2

7 Ioftph Tscherne Hintcrbcrg 23'ledig ohn? Refcroc-Flüchtlinge.
i Joseph Mofrin Suchen räuther 2» ! — — —

1̂2 Georg Tscherne Hornbcrg 22 ! — — —
lZo Anton Schagcr Ooergroß i ä ! — — —
! 9 Anton Lisah Verch 25 l — — —'
j 3 V îchael. Ostermann Bainnloka 23 — >" —

4 Jacob Marmtsch Suchor 22! —
7, Mart in Plstur dro. 25, — — ^

iü 2lndreas Morscher Altlak 23 ! — — ^
10 Johann Pachinger Krapfiern 32 j — — —
5 Andreas Matzella , Garschen 26 — — —
1 Franz Stirtzelj Altsag 26 l — — —
1 Peter Stritzel dto. 01 — — —
v Andreas Stritzel Krapftern 21 — — >"
1 Matbias Kaifcsch Tlschcnpcll 26 z — — —
4 Mathias Staudacher Oberpotok 26 ^ — — —
2 Mart in Ktaritsch Malous ^9 ! ^ — —

,o Mathias Iurkovitsch Vcrch 28 , — — —
4 Johann Iu ran Mitterdorf 34 ! — — —

11 Georg Kump Untertaitschou 26 ? — " ^ , « . " . « . ^ ,
3 Michael Matzelle Obermitterdorf 16 z — — RekruNrungsfluchtl.

si) Diesclben haben siä) demnach binnen 3 Monathen, von heute an gerechnet, söge.
wiß bey dieser Bezilksobrigteit zu stellen und über ihre Ontweichung zu rechtfertigen, al»
»vidrigens nach Verlauf der gedachten Frist gegen sie nach den bestchentcn Borschnften
und dem allerhöchsten Auvwandcrungspatcnte fürgcgangen lrcrdcn würde.

Bezirksobrigkeit Gottschee den 10. Jänner 1622.

Nnteneichncter q'bt siä) die Ehre einem hochverehrten Publicum die Anzeige zu ma«
ä'cn, daß bey ihm in seiner Material- , Spcccrey. und Samen-Handlung nebst nach-
sclaendcn verzeichneten Garten-, Feld' , B lumen. und Holzsamen, auch asse Gattun»
aen Holländer - Blumen, Zwiebeln und schönste Ranunkel-Wurzeln. zu haben sind.

N ch ml«der bcciftrt üch derselbe, in allen sonstigen Waaren b i l l M mögliche Prei-
se . u " ^ e c k n bringt destcn Ruster-Wein vom Jahre . 6 1 . . P,ccolit, dann Ofner-Wem

so 'ehr beliebten Zara-5.quer in vierccklgcn BouteiNen, der ze-
d m Kcr "r l^.nugtbuunq verschasst, so wie auch Pceßburgec Zwieback, dann geselchte
Z m : ^ n ! preiöwürdig in Antrag, versichert daK ihm geschenkt. Zutrauen zu rechrferttHen
Ulio bicict um geneigten Zujpruch. ^ ^. >> cx^f ( ^ ^ m ' . ^ f

Ferdinand Iol.^HNnor,



Z. 125. P r e i s e (l)
der frischen Garten-/ Feld- Früchten-und Vlumenfamen, welche bey Ob-

genanntem/ auf dcr Pollaua-Vorstadt Nro. I beym
Mohren, zu haben smd.

K o h l a r t e n .
Nr. Loth ft. kr.

i . Großer englischer Carfiol
von der besten Gattung auf
die Frühbeete « »

H. lZypnscher Carfiol, früh zu
säen » 54 j

3. Gngl'sther Carfiol, in das
freye Land « 54

4. Gnglisch c r, spä tcr C a rsto l « 54
5. Holländischer, späterCarsiol < 46
6. I ta l imWer Garsiol -̂  » !
7. Broccoli Roman: «, 16
6. Stange! - Broccoli - ,, 9
9, Frühcr,klciner grünerKchl » 6

»a. Eapucmcr'Kohl «, 6
, 1 . Später,, großer Hapclkohl » 5
i2 . Gelber Savoyer«Kohl «̂  2
53. BlaugekrausterWmt.Kohl ^ ^ 5
^4. Grüngekraustcr Kohl - I
,5. Viclfalbig.Fcdcrkohl(Plue

mage) « 18
16. NiederländerSprossenkohl - 6
17. Schnittkohl - 2
16. Weißer Frühkohlrabr - ü
1^. dctto später Kohlrabi - 6
20. Blauer Fnchkohlrabi . 6
3». detto später Kohlrabi < 6
Z2. Gemeiner Kohlrabi . 5
23. Rothes hossättdischesKraut . , i5
H4. Kleines Frühl'raut « ,12
26. Weißes Sommerkraut <
H6. Großcs>lveiß.,spär.Krüut - 6

W u r z e l > G e n) a,ch se.
H7. Scorzoncr < 6
26. Haferivurzel » 6
29. Großer Knollfesserie « 6
5a. Rapttnjclftll^rle « 6
31. Große Wurzelpetersilie - 2
32. Gemeine Pctnsilie ^ 2
M Pastinake. - ä

Nro. Loth ft.^ kr.
54. Zuckerwmzcl ° 9
55. Rothe Rüden oderRahnen - 5
36. Runde, rothe türk. Rüben < 3
37. Gelde schwedische Rahnen - 2
2g. Krautrübcn, Kohlrüben

unter der Erde - 5
3g. Holländische Mayrüben - 6
4o. Gcibe platts Herbstruden -
4». Neustäotcr weiße Nüben - 5
42. Halmrüben - 5
40. Gchecrrübcn e 3
44. Baierifche Steckrüben - 4
45. GclbcRübcnoderMöbren - 5
43. Goldgelbe b^ll. (Zarotten « iÄ
4 7 . Hofländlsö)e K a r o t t e n zum

Treiben « > 22
4ä. Großer Erfuttsr Winter-

rettig - ä
49. Runoer schwarzer Winter

retttg - 6
5a. GelberrunderWinterrettig - 6
51. Sommer» oder Bastard-

rettig - 5
52. Gelder Monathrettig ° 6
55. Weißer M-nathccttlg . 6
54. Grauer Monathrettig , ĵ
55. Runder roth.M'onathrcttig 6
56. Langer rother französischer '

Monathrettig - 6

S a l a t .
67. Weißer BologneserHspeb

s^lat ° ia
56. Fareln hapelsalat - 6
59. GroßerSchmcchhapclsalat. 6

^ 6a. Früher Fenstrr Hapelsalat - 6
6^. Stein« hapclsilat « 6
62. Gelder Dauer hapelsalat - 6
65. Grüner detto « 6
64,. Gesprengter Hapelsalat ° 6
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Nr. Loth ss. kr.
65. Winter. bavclsalat ' 6
66. Grüner Bundsalat (Som- '

mcr'Gndivie) « 6
67. Gelber Bundsalat - 5
66. Brauner detto « 5
6g. RathgesprcngtcrBundsalat« 6«
?o. Winrer . Bundsalat « 5
7^. Breitblättr. Winter Endivi« 6
72. Femgetraustcr detto " 6
7Z. Rochgesprengter Elchori« ' 5
74. Grüner Cichorie ' 5
7Z. Gelder Schnitt- oder Scha,

bel alat » 4
76. Grsüner Feld - oder Vögerl« z

slat - 2̂
Zw iebe ln .

77. Große'wc'lh.span.Zwiebel « 12
78. dctto rothe detto - ^2
79. Große holl. gelde ^iviebel . .
so. Weiße H ^elzrrlebel « b
Sl . Rsche detta « b
62. Wmterzniebel » «
93. Porrhce od r̂ span. Laucy « 6
64. Schallotzwiebcl ' 2
65. Kle'mc Steckzwiebel « 2
Ü6. Rocambole, Knoblauchs»' !

mcn « 2!
Gewächse mi t fleischigen

Früchten.
67. Frühe span. Zuckermelone - ,6
68. Höckerige Zuckermelonen, -

(Quadalup) ' 16
69. GeneM Zuckermelonen,

(Zardy) ^ ^ . ^
90. VermengteZuckermclsnkn,

gute Sorten - i5
91. Wasscnncloncn « ^ l
92. Große weiße Schlangen»

gurten " l6
y3."Grüne Sä)langcngurkcn . i5
94. Früy: Traudonguttcn « 5o
95. Gemeine Gurken » 9
96. TürkWs Bundkürbisse . ^ 6 ,
97. Pilgriwkürbisse < '6^
96. Birnküil:lsse ' '»
99. Schlauqenlürbifse < —

^oo, Pomer.inze«kür iffe < ^o
»01. Spänische Kürbisse - 10

i Nr. ?oth st. fr.
102. Frühe runde Paradiesäpfel» 12

-io3. Große gerippttParQd.Apftl. ig
104. 5,1- ^in^n^.(^crgewächft' i<i
105. Blaue Artitschocken « 2a
106. Spanischer Cardi « 23
107. Dlckcr hoNänd. Spargcl . 12
,oij. Brucker Spargel « 3

Gemüse, S a l a t und Ge«
^ würzk räu te r .
lvg. Runddlättrigcr Epmat « 2
i i o , Gr»ßcrMangold-Bissen » 2
115. Molte « 2

> i2 . Spiekenart « 9
n 5 . Lavendel ' ^"
n/ l . Löffelkraut « »2
n 5 . Majoran " ^
i»6. Thymian, Quendelsraut . it>
117. M r c n Molisse ^ 2^
i,tt. Türtisch« McUss« - 2c,
i i ^ , <Haturey - ^
i2<>. Ksopp " 6
121. Feinblättriger Basilicum - »5
122. Gemeiner detto - ^2
»23. Wemraute - ^0
,24. Kerde'.traur ^ 2

^«5. PimpincNe ' 2
126. Anics ' ^
12?. Koriander » ^
126. Rosmarin " 12
129. Saldey ^ , , ' ^
130. Scbarlachfalbey, Scharley - —

! , I , . Disse ^ , ^ - / ^
i52. Großer italknlschcrFcnchcl - t

^35. Gemeiner Fcnckel ' «
1I.5. Caldobenedicts« ^ t>

, ,55. Großer spamscker Pfeffer « it»
'106. Kleiner detto - —
137. Indianische Kresse ( l ^ s -
,33. Gattcmkrcsse - ^
l5g . Gelber Portulak ' ' 2
140. Grüncr detto ' ' 2
, 4 1 . ^orragy , " ^
142. Spanischer Sauerampfer

, m i t runden Blät tern « 0
1143. ^'anqer Sau?rrampftr - 4
' 1 ^ . Süßer Senf ' 4

i45. Bi t terer dto. * 2
»^6. Schwarzer Kümmel « «
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Nr. Loth! st. ks.
H ü l f e n f r üä?te<

2,4/' Zwerg-Zuckererbscn, mi t
mnrdcr Schale - 5

z^8. Spätere Zwerge » 2
^W» Frühe, ĝ anz niedrige Zwcrg-

i5)o, Ausleser ^ftn « ! ^^
i 5 i . Irübzcinge Auslöserbsen , - 2 '
^52. Braune hcss. Zuckcrcrbscn

m i t mürber Schale -' 5
,53. Gesprengte Huckercrbsen , , 5
154. Schwarzgctuptte dctro - 2
155. Ganz grüne Orbftn , 2 i

157. Weise Ziscrerbsen . 2
1Ü8. Rothe detto . 2
i5g . Frühe weiße holl. Zwerg«

faseolen , 2
160. Geldliche Zwergfascolen - ! 2k
,6». SchwarzsckäMge detro « 2«
162. Weiße hohe ^chivertfas. , 2^
161. Rothe Laufbohnen - ^
T64. Granatfascolcn - ^
i( ib. Ep.n'gclf^seolen - 2
^66. Brctteen^l. Gartenbohnen- 2
^67. Gcm^ncGarten» od. Sau^

bohnen . ^
F u t 1 erkräuter - S a m e n .

168. Holländischer weißer Klee

,6a. Gemeiner sieyrischcr Klee

»70. Lucerner Klee (M^äi^T«)

371. Türk. Klee (N^3^s ! t t6 ,

H72. Französis. Reihgras (^V6-
n2 ci t!.>'/> - 5^

17I. Englisches Rcchgras (I^oli-
^74. Honiggras (II')!cns wnÄt.)- ^
^75. Griechisches Gras (tr i^o-

»76. Burgunder.Rüden (ü^tH- ^
ci''l^^l,t!^3llvi ) - Zü

377. Weiße Futteirüdeu (Zrgs«
«u:<5 i'i<M ttldä) - 4Ü

H 79. Pimp'melle^at.^ min32N-

! Nr. Baumsinnen. 3?tt, 5. kr.
^179. Wcißblüh. Ac.icie ( ^c> !̂-

181. Dornheckensamen (l^I^x

182. Biazcndaum <'o!i2t^H (cir-
! dor^^c^ns) - " "

i3,3. W^ßer Maulbeersamen

'»64. Schwarzer detto (Nmu^

,t95. Lerchenbaum (?!nu^ 1.^ i x - 4
!»66. Rothe Tannen, Fichten ( l ' i "
'367. Birke (Zetula i i l w ) - 2
'i69. Weißtannenl?inU8^i(^5)- 2
!i89- Schwarzfahren (^in'^F
' ,-''l^wi5) , , ^ ^
190. GiilNcitle Kicnföhrc (,'inu8

'19». Äeschc d'i^x'nug 6x^. -
1Z2. Ahorn (/Vc^r ^^e^äa ^ la- 3

t ^,.^) .. '
ic>3. Obsiterne von Äpfeln und

îc)4. 100 Zrück bittcrc 3)?andcln
^ in Sch.ilcn zi m Stupfen >
ic)5. Österreicher Safran 100

^ Scück il
! I^!^. Wenn dicscr mctzenwĉ sc

abgenommen wird, so ver,
spricht man die billigsten Prei-
se zn macken; übrigens ist cr
voin 1. Julius bis Ende Sep-
tember zu habcn.

! Ein Packet, welches 3^ Sorten ^
! der schönsten Blumcns.nnen!
^ unter snstcmatischer H^ncn-
ß nuilg enthält, und hinlänglich! ^
^ genug tit, nncn mitcclmä^i-! I

gcn Garten zu besetzen koftct ^ 1 2
Anmerkung. Die (/" ?.) Hrn.

Abnehmer belieben bey ihren B^-
stellungcn nur die Nummcr de:
Gattung, wclcke sie sicl? zueignen
wollen, anzuzeigen!' worauf !'

j dcrman nach inoglichstcr >'ncĉ
^ lichkcit bedient werden wird.
Auä) und einige Gattungen a.slän-

^ sischer Getreide M hadcn. —
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Gubernial- Verlautbarungen.

Z. 152. U m l a u f s ch r e i b e n Nr. 1977.
des kais. königl iuyrischcn Guberniums zu Laibach,

womit der mit 20. Februar 1622. in Wirksamkeit tretende neue Weg-und
Brückellmanth - Tariff bekannt gegeben wird.

Mitdemhohen Hoftammer-Decretcvom 17. Örtoberv. I - , Zahl32817,
und 12.V.M., 3ahl 50078, ist der Grundsatz ausgesprochen Worden, daßdle
Meilen-Ausmaß der einzelnen Wegmauthstarionen von der Gränze der Pro-
vinz in der Richtung gegen die Hauptstadt zu berechnen sey.

Da indem gegenwärtig in^erAnwendung befindlichen, mit Umlauf-
schreiden vom 28. Iuny h, I . . Zahl 6402, kundgemachten Tariss über die
in Krain und Villacher Kreise zn eutrichtenden Weg - und Brückenmauth-
Gebuhren, die Meilen-Ausmaß hingegen hon der Hauptstadt in der R i >-
tungqeoett die Gränze berechnet worden ist, und da mehrere Brückn,
welche nach dem, mit Nmlausschreibeil vom 1. Iuny h. I . , Zaßl 6g6? §.
7., kundgemachten Grunotariff über die ClaMcirlma der Vrückenmauthen
der Mauthcun tcytung unterzogen wcrdeu müssen, bis nun noch mcht belegt
waren, so wurde ine Ainausgabe eines neuen allgemein zn beebachtenven
Tariffs über die in Krain und im Villacher Kreise zu entrichtenden Weg-
und VrückmMlMth-Gebührm nothwendig befunden.

Dieser Tanff, welcher vom zwanzigsten des laufenden Monahts Februar
in Wirksamkeit zu treten hat, wird m der Anlage./ mit dem Bemerken
zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß hon eben diesem Tage an alle
bisherigen sonstig« Weg- und Brückenmauth-Tariffe außer Anwendung
zukommen haben. Zugleich wird bekannt aemachs, daß

a) an der Station Prordr die Wegmauth-Almahme ebenfalls vom 20.
laufenden Monaths aufzuhören habe;

«y daß vorläufig, und bis zur weiters erfolgenden Kundmachung die, für
die Station Paternion im Tariff bestimmte Gebühr für zwey Meilen
bey der Station Sp i ta l , also in dieser letzteren gegenwärtig für vier
Meilen weNe abgenommen werden; und

c) daß bey den, wegen Einßebunq der Comumo-Gefäll? errichteten Aem-
tern in dcn Vorstädten zu Laidach, und zwar bey dem Amte Tyrnau
dieselbe Wegmauth, wie an der italienischen Linie, bey dem Amte
Kübthal, wie an der Wiener Anie, und bey den Aemtern Pollana und
Sälloch, wie beyder Mauth in S t Petersborstadt werde abgenom-
men werden, wenn sie nicht schon bey letzterer berichtiget wurde, wo-
rüber sich jcdoch mit der dießfälligm Vollete auszuweisen ist.

Laibach d n 9. Februar 1822.
IosephGraf Sweerts-Spork,

Gouverneur. A l p h 0 ns G r o f v. P 0 r c i a ,
Vicepräsidcnt.

Ignaz Edler v. Tausch/ k.k. Guwmalrath.
(Zur Beilage Nr. 10.



Vermischte Verlautbarungen.
Z. ; " ' l . C o n f i g n a t i o n (')
über nachbcnannte, aus dem Bezirke Auersperg Neustädtler Krei/cö, bis einsckließig des

Mill läriahrs 1820, abrufenden Reserve- und Rekrutlrungsftücktlinge:,

,̂, . 3 G e b ü r t i g a u s d e r ^ «^,
, ^ B o r - und. l ^,„„..„,„ ....„„," ,.,,,„« ««...,,,» ^ >V " !
Z Zuna^men.ß ^up^e. ^ ^ r ^ ^ ^ ^ ^ Z z ^^

, Foftph Novak Guttenfeld Guttenfeld Sagorua 2? .5 ^ ^ » . i
1 Ant^i Priauz tto. Kopain Großratfh^ia b ^5 3 -Z^ ,l
1 Georq Regent Tluerspcrq St.Kanzian Naschlza ^ '6 ^ Ä ' ' ' !
1 Jacob Pugöl , Guttenfeld S.rugg Pcdtabor ! il! I - ^ ^ >ß
z I.-cob Eno» Auersperg S t . Kcmzian Großlctschnig ^ 2 6 ß
1 Barth. Vlrfcheg dto. S t . Georgen Verbitschie i 26 ^ ß
, Vicatth. Stccjanz dto. dto. dtc. 2 /-; I
^ Mathia Pctritfch Guttenfeld Guttenfeld Sdenstavaß b 2̂7 ^
1 Stephan Wutschey, dts. dto. Kompalle i i 25 ^ ^
» Anton Pugcl ^ dto. Strugg Raplou !-,! 2:̂  Z .^ j
^ Grcgor Poccrfchey dto. Kopain Großrcttschna ! 14 26 3
1 Math . Soderschey dto. dte. dto. ^ , ' 5 ^
, Joseph 5<'cpriuz dto. dto. Klnnratschna ' 2< ^
1 Math/THomfchitsch dto. dto. dto. 1^! 2.̂  "

Diese wcrdcn hiermit edictaliter vorgeladen, sich binnen 6 Monathen, vcm T>2qe
dieser Ausfertigung, sogcn'iß vor diese Bezirksobrigfeit zu stellen nnd ^dcr das Ausblcibcn
zu recl'tsertigen, als sonst gegen sie nach den dießfalls bestehenden Borschcificn und dem
Auswand^rungspatente vorgegangen wird.

Bezirks0brigteit Auerspcrg am 6. Februar 1822.

Z . 122. , Q u a r t i e r zu vergeben. (5)
I n der Stadt Nr. 6 , auf die Gassenftitc, ist cm geräumiges Qua ticr itn 1. Stecke,

von kommenden Georgi a n , zu vergeben; dieses besteht auö 3 Zimm rn. ^nchc, Holz '̂.-
ge und KcNer; das Nähcrc erfährt man im 3. Stocke dcv nähmlichcn Hauscs vorwärts.

Z . 126. An den Johann Wanduth» gewesenen Fleischer zu S t inl üchl. Nr . 16.
(2) Demselben wird mittelst gegenwärtigen Gdittcö bekannt gemacht, daß nnt hohe?

AppcNation6^ Verordnung'dd. ^7. December 1L21, Zahl 961a, das höchste Revtsionäer-
kenntniß vom 3o> November 1621, in feiner Rechtssache gegen Ignaz Krossnig. püncts
angesprochener Einräumung einer Wohnung und Weißgärder-Werkstätte, dann Anecken,
nnng eines Widerkaufrechtis, an dieses Bezirksgericht g ^ n g t , und dic Int imat ion von
hier aus am 21. d. M . an beyde (^creltthcile crl.-zsftn '.rorder. seyc.

Das Gcri^t , dem sein dermabliger Auf.'nthatrsort unbekannt i"t. und da er vicsseicht
ans den k. k. ss'^l.-m^en abwesend seyn konnte, hat zu seiner Verttctung und auf seine
Gefahr un) Unkosten, den Yerrn Iustiztär Franz Leopold Ml)gicncl / Bezirksrichter von
Ncumarßtl, alö Kurator aufgestellt, welchem diese Int im,Mon zu.̂  l . l l t , und mit wel-
ch -^ ?°'^?r RechtöfaU nach der k. k. a. G. O. ausgetragen wercen ivird.

., n er hiemit zu dein Ende erinnert wird/daß er zn rechter Zeit entweder scllst



erscheine, sdöe emen andern Sachwalter zu bestellen wissen möge, wldriqe^ö er s;ck», die auß
stiner Abwesenheit entstehenden al! fälligen üblen Folgen selbst,zuzuschreiben h.̂ -cn siüfde^

Bezirksgericht Radmansdorf den 26. Jänner »622.

Z. ^ 1 2 2 ^ , , . - ,' G d i c t. . °t(l Nr. ! l 2 5 ^
(2) Von dem Bezirksgericht W Herrschaft Krupp in Unterkrain wird as?ac-?^n' bê

kannt gemuckt: Es sty auf Ansuchen Ler Frau Iosepha Leber, gebohrne^ Lill , «,
Herrn Johann Bapnft Lilleg ermächtigte Verkäuferinn seines,HaUM in Tsck̂  .^li
Nr.' 26, und der Aecker Blatnig und Urbaßouka, in dis Aüsfträguna derAm^nftrung^
Edicte zur Todtorklärung des darauf intabulirten, angeblick) m Verlust gerathenen Schuld'
dricfcs dd, 1. Februar !?9?> eigentlichseines Intadulatians-Ccrtificats dd. 4. März
5797, über an Nav. Indo l in , Mathias Kordula und Iosepha Lilleg lautend, 1000 ft.'
Mütterlicher Erbschaft gc^illiget,worde,n.

Es haben dahec a!lc jene, d/id"Ansprüche zu.Mslen glaubend folck'e binnen l'Iakr,.'-s
Wochen und 3 Tagen hierorts sogewiß anzumelden und'Zeltettd zu machen, als wldvi«'
gcnä auf weiteres Ansuchen der gcdachre Schuldbrief/ eWntltch sein Incadulaticnö^ E M
tisicat, für getodtet oder null und nichtig erklär! werden würde. ' , ?-.-

Bezirksgericht Krupp am 2. November 1821. ,^ - ' ,<

z. Z. 4i3. Vorladung des Johann SpiNac. Nro. I77.
(2). Nl-t dem ĉ cssenwärtigen Gdicte wird auf gestelltes Ansuchen dcr Anverwandten

der, im Jahre i ^ 5 <i ^liiüfiaiLi gestellte, t?nd in der Folge von der Fahne treulos
entrcicbcnc, cn'oiic..' auf das Meer gcftüchtete und nicht mehr zum Vorschein gekommene
Johann S M a r , Sohn dcs am 22. Sept. 1799 zuHrasche, fub H. Zlr. 25, verstorbe-
n-n 2lndre.as Spil lär, mit dem Kcysatzc vorgeladen, daß er binnen cmer IahreöfM
c-ntwcder persönlich hierorts erscheine, oder aber auf eine andere Glauben verdienende
Weise das Gericht in die Kenntniß scimö kcd.'nö setze, widrigens dcrftlde nach fruchtlos
verstrichener Frist, auf ferneres Anlcmgcn scmcr Verwandten, für todt erklart/und
scin Vermögen nach dcn bestehenden Vorschriften den sich gehörig legitimircnden Erden
cingcantwortct wcrdcn rosudc.

Bczirtsgenchr Adelsberg'am 2. ?)?ay 1621.

Z. ,531 ' (2) " !
Vom Bezirksgerichte der (Herrschaft Schneebcrq wird httmit bekannt g,eniacht:Ez

seye auf 7ll'.lano,en des Nicolaus Prcmrou, von Pristava, im Bezirke Senoschitsch, m
die execu l̂̂ ? sseilbk'tbuna der, dem Matthäus Mromor zu Wolfsbach aebörlgen, ge>
richllich auf 565 ft. geschätzten, der Herrschaft Nadlischcg unterthänigen 3j6 Kaufreckts-
hübe sammt Wohn» und Witthschaftsgebäuden, w^qcn, laut gcnchtllchem vergleiche vom
2o. März .1621 schuldigen 8a st. ,,. ,..'.. gewilligct/ und zu deren Versteigerung der Tag
auf den 25. Februar, 26. März und. 25. April d. I . , jcdesM ll)i uM g Uhr früh nn Orte
dec Malität M Wolfshach mit dem Beysatze bestnmnt, daß, wenn dlefe Realität weder
bey der ersten noch, zweyten Fcilbiethung um dcn Schähungswerlh oder darüber an Mann
Zcbmcht werden foNte/ solche bey der dritten und letzten Feilbiethung auch unter der
Schähnna. hindan gegeben werde.

Di^dießfässigen Beomgnisfc können täglich zu. den gewöhnlichen Amtsstunden bey
dicsc'.l G^lchrc eingcfthen werden.

BcziN'v<)ericht Schneeberg am 22. Jänner 1822.

Z. ^.2. G d i c t. (2)
Bom Bezirksgerichte der Herrschaft Sckneeberg wird. ,hi:mit bekannt gemacht: VK

scvl> auf Anlanqcn des AtUrc Iurza, ron-Bukuje im-Bezuke Senoschirsch, Machthaber
dcs C-̂ cgor Iurza, in dlc cxccutive Fcillziethung der, dem Matthäus Mramor, vow
Wolssbaä), cigenchümlich .>Helgen,, dcr Herrschaft Nadlischeg zinsbaren und auf 565 ft.
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Michtlich geschätzten 3j6 Kaufrechtshube sammt W o h n . und Wirthsäiastsgeba'uden, wc.
gen, an gerichtlichem Verglenye vom 3c>. Wlarz 1Ü21 schuldigen 61 ft. 3o tr. c. «. ,., cze«
williget und zu diesem Gnde der Tag auf dcn 25, Februar, 26. März und 22. April l .
I . jedes Mahl um 9 Uhr früb im Orte dcr Rcalitä't zu Wolfsbach mit dem Beysatze
bestimmt worden, daß, wenn dieft 5l6 yubc sammt A n - und Zugehör weder bei? der
ersten noch zweyten Feilbiethüng um den Schätzungswerth oder darüber nicht an Mann
gedacht werden konnten/ solche bey der dritten und letzten Feilbiethung auch unter der
Schätzung hindan gegeben werden. D i ^ dichfälligen Bedingnisse können täglich hierorts
eingesehen werden. Bezirksgericht ^chneeberg am 22. Jänner 1622.

Z . " i ^ 8 . ^ V e r l a u t b a v u n^gl (2)
Am 21. d., ftuh von y bls 12 und Nachmittags von, 3 bis 6 Uhr, werden in

des Hrn. Mallitfch'schen Häuft Nr . Z auf der Miener 3^ic, der Mauth gegen-
über, verschiedene Möbeln, als: Waschkästcn , Zepolsi^': Eanapee, Sesseln und
Rohrsesseln, Tische, Kleider und Glasschrank, Bettstätten, Spmktrügeln, Fußsche-
mel, dann Silberzeug, Kleidungsstücke und andere Hauseinrichtung n., gegen
sogleich bare Bezahlung an den Meistbierhenden veräußert werden; wozu die Kauf-
lustigen hossiwst cmgeladen werden.

Z. 1Z9. LicitatiVns-Nachricht. (2)
Auf der Pollana-Vorstadt Nr. 6, werden am 2Z. d. verschiedene Hausein-

richtungen, als: Tische, Sessel, Bettstätten, Btttzeug, Tischzeug, Zinn/Kupfer
und Frauenklcidung an die Meistbiethenden licitanHo veräußert werden.

Laibach den 11. Februar 1822.
Z. 2̂5̂  ^ ^ ^ ^ . ^ ' ' «««««-"'' - ^^

Jemand, der mu semcm eigenen W-zgen und zwey Post-Pferden die eintreten-
de zweyte Fastwoche von hier nach Triest abreiset, wünscht einen Reise-Gefährten', gcqcn
Erlag der halben Rcisckosicn, mitzunehmen, und,ist sich eießfalls auf dem Haupt-Pla-
tze Nr. 260.im zweyten Stocke, täglich von 9 Uhr früh bis zur Mittags »Stunde zu er«
kundigen. ^ _ ^ _ ^

Z. 1Z7. A n Mus i k f r eunde . (2)
Vey C. Masibck,

nächs t d e r S c h t t s t e r b r ü c k e N r o . 2Z4 i m 3 . S t o c k , ist n e u z u h a b e n -
H . P a y e r , m o d e r n e W i e n e r - F a v o n t W a l z e r f ü r das F o r t e p i a n o . . . />5 k r .
R . ^cschck , 12 L ä n d l e r f ü r eine G u i t a r r e . . . . . . . . . . / ^ ss
I i F i e r Z 16 B c r g l ä n d l e r f ü r e ine G u i t a r r e . . ! I 2 a k r !

G löcke t t - Deutsche u n s D e u t s c h ^ a u s E d u a r d u n d C h r i s t i n e f ü r e inen Czakan H 20 kr .
Z. ic»5. . N a c h r i ch t. ^ )

Von den zwey großen Lottenen, nähmlich der Eisen, und Stahlhammer-
werke, das Los n 10 ft. M . M . , und jene der Herrschaft Wördl , das Los k
20 ft. W. W. / sind noch tagllchbeym Unterzeichneten^ose zu haben. Spiel-Lieb-
haber werden daher aufmerksam gemacht, da man, wegcn dem schnellen Absatz,
nicht gut stehen kann, ob ihnen bis zum Zlchungstag, 5as ist den 28. Februcw,
Mch Lost von der Herrschaft W o M übrig bk«bcn werden.

Frag- und Kundschafts- Comptoir,
Pichler.



Kreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 1Z9. Nr . 128I.

si) Gemäß hoher Gub. Anordnung vom — d . M . , Nr. iZ3I^ , müssen für das
hiesige Inqmsltwnshaus »70 ^tüik Mannst Hemdeei aus Ruvfcnleinwand, und
Z0 Stück aus sogenlmnteer Laaker-^einwand bcpgeschafft werden.

Zur Bepschaffung dieser QuantMU Hsmden ist bey diesem k. k. KrciZ^mte
auf den 25,. d. M eine öffentliche Mlnuendo-Versieigerung festgesetzt, wozu alle ^
>jene, welche,diese Lieferung zli übernehmen wünschen, am obigen Tage mn 9,
Uhr Vormittags in dieses Kreisamt zu erscheinen mit dem Bcysatze eingeladen
werden, daß sie die Muster der zu liefernden Leinwand mitbringen mögen.

Kreisamt ^albach am iZ. Februar 1P22.

Aemtliche Verlaulbarultgen. . ^ <
Z. »5i. Bauübs rnahmZ^Ver f t e i g ' ^ rang^ ' ^ -

(1) Von Seite des k. k. Hauptzoll-Salz- und Manthodcr^mtes Laibach,rwrs ^:er»'
mit allgemein bekannt gemacht, daß, inFolgo hoher Hofkai7im'er Bewilligung vl,'M 27, Dcc.
v. F., Nr. 5o375j26oc», und wchllöbl» Vanca!^ AdmiNftrations-Intim^ition ddo.' ^7. r>
M. , Nr. 7Mto2A. , mr Aauübernahme, daun M^r i ' . 'M i fcmng und RepawOo!rd'''<
k. k. Wem Impusittons Hmtcs Qbergrah im 3leuftä<)tlcr Krcis^,' im Lokale dlefts i .
k. O^ervmrcs, die Minuendo Berstc'lqcrung am ü . d̂ s k. M . M n d. I . , 'ni den
gcwb^nllchen LicitationKstunden des,Vor- Md NachnüitaZö, und gcgen die, Wr s>!che
B^M^rnakmcn ftstgesetzten Bcdmgmslc Vorgcnommcn wcrden roird, wcbey die Mau-
rcr^rdcit mit . -^ . .,> ^ -3 v< » ^ .^ . . .. i5? fl.>5 î kr.^
das Maurer-Matenale mit . . . . . . . . . ^ L . ^ 5 k s ! ß
dic'ZtMmermcl'msarbett mit . . . . . . . . " ^ 3 A i iö k/'ß '
das Zimmerman^s Matcriale mlt . . . . ., . - . , M 5 H B^k/!?
die Tischlerarbeit und das Material mit . . . . ^ „ / , . . .^,,i2Ä,O. '̂> kr'
die Schlosserarbeit nebst'Matenal'mit . .' . . . ^ " ^ Z I f l . 42kr.
dic Glaferarbcit und das Material mit . . . . . . ^ ? ' ^ ,6 si.
und hie Töpftrardeit, nebst Material mit . . . . . 3g ss. ̂
ausgernftn., die Llcitation.Ununterbrochen fortgesetzt, und jcdöm Übernahmslustigen auf
Verlangen die Einsichr sowohl in die dkßfälligen A^ingnisse, als in die Bau- und Ko-
stenüberschläge gegeben werden wnd., , . ^,, „ -.̂ ,

K.K. H^uvNossam!- B l b M am is, Februar ,623. , ' . ^ s k

Z. 3^3. K u n d m a ch u n g. .5.,,. 1667,
Die Verpachtung der Weg- und Brückewnauthe im ülyrischen und küstenlandischen

Gubermalgebieche betreffend. , - ^ > ,,
( l ) Die k. k. illyr. Zoll- und Galzgefallen- Administration bringt im Nach-

hange ihrer Kundmachung von 20. December 182t, Nr. i^o^i,. hiermit zur all-
gemeinen Kenntnis daß dtePachtversteigenlnqc.'i der Weg-und Brückenmauthe
im illyr. und küstenl. Gubernialgebiethe, an den nachfolgend ausgesetzten Tagen-
vor sich gehen werden, wobep zugleich der einjährige AusMfspreis jeder Station^

,dann nebst der Vrückemlaffe, auch die Meilenzahl, für welche bey jeder Weg->̂
mauthstation die tariffmäßige Gebühr im Hin- und Rückwege im gleichen Bettcö'
ge abzunehmen kömmt, zur Wissenschaft bekannt gemacht wnd., ' ^

(Zur Beylage Nro. 14.) ^ ^



l ! B e n e n n u n g ! Bestimmung ̂ "" ^ ß I

! ^^ ! T a g ! prcis tn
o ^ der ^ der - Z W dcr ^ c „ .

«? Sta..°n. Mäuthe. Z G Z Z ^ " ' ' " ' ^ ! ^ ^
l " ! ^ ' ^ ' ' fi. ! kr.

> I m .Lai b a ch e r G.u b e r n i . a l - G e b t e t h e. ' ' ̂ ' '
! , '-, Weg - und Brücken - Mauthe zu Laibach.
I Wiener Linie - Wegmauth I Z j — 8den27-Feb. 1622^ ^3^2122'
! . Kuhthal . . D, Wegmauth S -^- .den 25.Feb. Nachm. 1o5 ^ä'

' Italiener-Llnie UUenmauch -^ -I den 26. Februars .2442 55!
> TyWÄU. .,. . . Wegmauth .3 — den 25.Febv.Vorm.' ^3 I'.^

^ , Carlst. Straße > U^enmäuch^ - ^ ' l l d̂en i .Marz ^ , 2 1 ^ °-^
' Sr.P^t.Vorst. Wegmauth L -— " den26.Feb.Vorm.̂  263 3'

Pollana.. ,. ,. .. Wegmauth ,1 .— den 2Z.Feb. Vorm. ,55 i2.

.-> ,, . ' A u f der St . raße.gegen T.r.iest ,und I t a l i e n . ^ ' l ̂

, ^^Dherlaibach ) Megmauths 3^ — , d.H.März 1822Vorm. i23 i 12
Tollst.Maurh — ^ — dettoNachmitta.g. .i2t)54, —!

l^M'laibach) Wegmauth' Z — Hen ̂ . März Norm. .9^218^
5 oberes AM) Const.Mauth — ^ — yettoNachmittag ,1219621

cns^' ^) , Wegmauth ,3 — den 6. März Vorm. /^7^, lo
^lanma^ Consi.Mauth — — dettoNachmlttag 2297/^^2
Adelsberg . . Wegmauth 1 — dm 3. März 22 l i ,5

« . . e ,, W e g - V . neue ^ ^ ^. / :

Prawali) . . « Brückenmauth 2 1 den 9. März Nachm. I v o / d »

K 0 m m u n i c a t i 0 n s - S t r a ß e.

«^ Salloch . . . . Wegmauth l 1 ! — l d . .4,. März 1822! 2Z2 ä6
> ^ « .Vormittags »

Lustthal. . . . Vrückenmauchz — z I I I ^denS.MarzdettoH 192 —

A u f der W i e n e r - S t r a ß ? .

Tschernutsch . ' Brückenmanthl — l U I 3d. 5. März 1822! 353o! 3
l Feistritz b. Pod- Weg' u. Brü- d. 7. März 1822

petsch . . . ckellmaltch ^ n l Nachmittag Z223 17
Kraxen . . . - Wegmauth <z — d. 9. März 1822 2016 64

^ z Vormittag ^
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B V n V Ü N U N g l Bestimmung
, , . I. .„ «^^I^^^. Ausrufs-

i I <^ T a g preis in

^ ^ der der s ̂  Z F ^ der ^ e n t .

^ S t a t i o n . Mauthe. Z ' ^ zZ D , « « « « « «
! ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ fl. >kr

A u f d e r ' K a p l e r S t r a ß e.

' Oberkankcr .- . l Weg°«., neue« Z, z ^ Hd. ̂ . März 1622l IZ2s —
^Nruckenmaut^ ^ ^ VormittaK l j

A u f der V i t l a c h e r S t r a ß e.

Tava beyAßlmg Weg-u. neue I ( l u. 0. 6. März 1O22 6 8 9 ^
Brückenmauch ^ ^ Vormittag !

! Fcisiny bey Plr- Weg. u. Brü- 2 I I d. F. März 1822 107436
-V ^ kendorf . .' j ctenmanch ^ ^ Vormittag j ^

^ A u f der K l a g e n f u r t e r S t r a ß e .

Ncumarktl . . lWcgmauchk 2 — d.9.. März 1822s ^92! 9
" Vormutag

K r a m b u r g . . Z ^ ' ^ Z M d.^.März 1822 3380 34 ,
^ Vovmiilag'

^ Zwischenwäfsern Brückenmauth — I I I V. i2.Märzi822 2267 12
Nachmittag

A u f der Car lstadter S t r a ß e .

' " Möttling l'Weg.. u.Brü-Z Z, I I ! ßd.i/,..Marzi622l i5Zo 64
1 ^ " " ' " ' j j Nachmittag l

A u f d c r A gr a m er S t r aß e. >
Ncusiadtl. . , W^-u.nenez z l i l td.16.Marz 1822s 1 9 ^ 4 2

Bruckcnmautl) ^ Vormttmg
Landsiraß . Wegmauth 2 — d . 18.Mär; 1822 3Z9 Z5

^" Vormittag
Iesscmtz . . . Wcgmauth 1 ^ . d. 20. März 1822 ZoZ 27

Vormittag
Münkendorf . We^ u.Brü" 2' UI d. 21. März 1622' 3)8 5?

l ! ! V^rmtttag
Tnffe» >A^m»m,° 3 ^ . n d ^ . 2 < ^ « ; , ^ 2 1L24 >^

// t Nachmittag
Weixelburg. . Wcgmauth 3 — sd.27.M"rz i822 ?Z9 3o

^ j ^ Nachmiltag ^

' 2



^ — 196 —

B e n e n n u n g Bestimmung ^ l
- „ , " Ausrufs,

«^ T a g Prcts in
Her- der der ^ - 5 ^ dcr Convent.
ames. ^ ^ 3 ' ^ ^ s, - -^ ^- Münze.
«°«w S ta t i on . Mäuthe. Z ^ Z Z l ' c , t ° t . ° n .
! ^ ^ fi. '̂̂ -.

A u f der G u r g f e l d e r S t r a ß e .

^ Gurgfeld . . . Wcgmauth! 1 — l den 22. März l S7 36
" '' ' ' > ! 1L22 Vormittags

, A u f der N e u d e g g e r S t r a ß e

^ Neudegg . . . !Wsg-u.Brü°l , Z > I l den Z3. März 8 ZZq Z I
^ 'ckenmauth ^ ^ j 1822 Vormittags

W c g - u n d B r ü c k e n m a u t h e zu V i l l a c h .

^ Villach oberes Me.q-u. neu, 2 / / / 'den 27. Februar i633 3o
^ Thor . . . .' ^uckenmauth 1822

Villach unteres Weg. u. ncuc , / / / detl 28. Februar a i 5 i ^
Thor . . . Vruckcnmauth ^ 2 ^ -

<- A u f der K l a g e n f u r t c r S t r a ß e .

Veldcn . . . jWegmauth.j Z > — z den i .Marz 1822s ä3 i !ä8

A u f d e r L a i b a ch e r S t r a ß e.

" W ü r z e n . . iNeg'u.'neue Z / / / ^ d m 4-Marz i322 ö^b! 4
Vormn- iq

Krainburg . . Wcgmauth 1 - » den5,März 1622 211 1«
Vormittag

l A u f der S t r a ß e nach G ö r z u n d I t a l i e n .

Thö r l . . . . Wegmauth Z »« den 6.Marz!822 1117 äb
Vormittag !

! " Raibl . . . . N e n m " ^ 2 77 den 7.März 1822, I 8 0 46
Nachmittag

Pantafcl . . . Weg'u.neue Z ( / u . deny.Marzi622 1 7 ^ 2 ^
j ^ ' " ^ " " - (/// Vormittag j

A u f d e r T y r 0 l e r S t r a ß e.

Obcrdrauburg Wegmauth 2 — N . i / , .Mä^ !,822i 18/, 48
z Nachmittag ^

Gre'ssenbnra Wegmauth 2 - - d. iZ.Marz 1822' 3c; 36
z Nachmittag ß



B e n e N N U N g Bestimmung ß ,ß
'.., , . , ^" ^ Ausrufs-

T a g Preis in

! Dber- der der - ff z ^ der ^ Eonvent.

H'. S t a t i o n . Mäuthe. ^ ^ Z ^

^ . A u f der T p r o l e r S t r a ß c.

Sachsenburg Wcg-dannab Z ( l l !u ld. 16 März 1822 Zoö^5
<- ^ ^ücke^m"mh (^^ Nachmittag

S p i t a l . . . . Wegmauth, 2 — d. ̂ 8 A a r z i ß I I ZäY 21
! Vormlttag
! " Paternion . . N'U 5Uerrich- 2 ^ d. 23.Marzi322 49Z 21
! ! ^ d ? ^ ^ ! Vormittag

" , ckcinuauthysn
0cr Mauth»

brücke. ^

A u f d e r S a l z b u r Z e r S t r a ß e .

A Kremsbruck Wegmauth« 5 ! >- ßb 20.März 1822! 2Z7 36
Z » Vormittag 8

scnmauch » ^ Vormittag » j

I m küstenlandischen Gubern ia l 'Geb ie the .

A«f der Straße von Fiume nach Triest.

Fiumcr Stadt- Wegmauthl 1 — d. 4. März 1822 6/^ 4L
f, schranke... Vormlttag

Fiume Fmmc?,'-""';« errich- __ 1 d.K. März 1622
ra-Brücke . mautl) ^bovmutag

" ! S t . Mathia . Wegmauth Z — d. 7. März 1822 32^0 i5
j Vormittag , j

' " A u f der S t r a ß e nach Laibach.

4 l l d ^ M a ^ 3 2 2 I 3 i 5 ^
^ , mgg . . . . jBl^mna.ch j Vormittag



B e n e n n u n g Vchlmmuug^

l—— > —r— — ^ - » Ausrufs-
^ i ^ T a g P^^ in

Obir- der der 3 - 3 . 3 dcr Cotwent.
" " ^ . „ ^ „ Z ^ - ^ L i c i t a t i o n . ^ u z e .
VeM- S t a t l o n . , Mauthe. ß ^ ^ ^ ^

,! , ! ^ ^ ^ ^ ^st^jsr.!
^ I m Triesier Gebiethe.

! Triest alte Wcgmauth i - ^ ld.27.Febr ,822 ^209 —
Schranke . Vormtttag ' ^

1 ^ Tl-lest neue Wegmauth K - ^ d.^L.Febr. 1822 2oi2 i<>
Schranke .̂  Vormittag

Optschina. . . Wegmauth ' 2 — d,g. März ^ 2 2 l)is)5 ö/^
Vormirtag

Basomtza . . . Wegmauth 2 — d. 0- März 1522 i5o5 54
Vovmttt^g !

! Mattena . . . NcgmaUth I -^- d. 4. März 1822 907 12-
»̂ I Vormittag

Ä u f . d e r T r i e s t e r S t r a ß e '

Mernck . .- < . ! I ^ ^ ^ " " ' , 2 /^ V i4.Marz 1822 670 3g

Monfalcone ^ Wegmaluh s -« d. i l .Marzig22 lj66 36'
Vo. mittag ^

Duino . . ' . We^u.Vrü- 5 7/ d, i2.Marz 1822 107^36

! ckcnmauth ^ ^ ^ Nachmittag z ^

^ A u f d e r K a r n t h n e r S t raße .

Talcäno' - « .- Wegmauthl 2 ! ^ . d. ,5. Marzig22l 62445
ß Nachmittag R

3anal. . . . . Brückcmn. s ^ - / / d. iü.März 16228 ZZi Zt)
^ ^ Vormttag jj l

A U f d e r I t a l i e n e r S t r a ß e .

Isnitz-Brücke' ' Vrückenmauth — / / ^ 4 . März 1622 97724
, Vormittag l
! ^ <I«dri — / / ^ . . ^ . ^)o5 , ^

Versag. . Vrückenmauch ^d.c).Marzi822 i
' " ^Torre l — / / / ) Vormittag ^ I ^
.c> Brazzano . . Vrückenmauth! — ^/ d 7. März 1L22 ^23 ^1

' . j z Nachmittag z
A u f d e r W i p b a ch e r S t r a ß e.

Heidensihast ? WegmauthS 3 l — Zd. i7.März i I22« S55!Zä
l ! ! Z Vormittag z l
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I n Bezug auf diese in der Frage stehenden Verpachtungen werden übrigens'
noch folgende Umstände zur ölfcmlichcn Kenntniß gebracht:

istens. Die PachtversteiZcrungen werden aüer Orten in dem Amtszimmer
des Wegmauthamtes abgehalten; nur jene der hicsigcn Wcg - und 3'rückenmauthe,
und dcr Wcgmauth zu Salloch, wlrd beym hiesigen l . k. Hauptzollamtö; jene des
Brückenmauth zu Lustchal, beymBrückenmauthamteZschernutsch; jene der Weg-
und Brückenmallthe am, Villacher Ober- und Unterihor, bey dem k. k. H a u p t M -
amte Viliach; jene des neu zu errichtenden Wegmamhamtes zu Pa tcmi 'N , und
der Brückenmauth von der Mauthbrücke, in der Amtscanzlcy der Bez. Obrigkeit
Paternion; jene der Wegmauch an der neuen und alten Ichranke zu Hrtrst,
beym k. k. Hauvtzollamte Trieft ; endlich jene der Fiumaner Stadtschranke, und
der neu zu beplnk.k. Haupt-
zollamte F^umz vorgenommen werden. ' -

2-tcns. Die Versiclgerungcn fangen Vormittags um ic> l^hr, und Nach-
mittags um 3 Uhr an. Die Vormitcägtgen werden bis .12 Uhr Mi t tags , die
Nachmittägigen bls 5 Uhr Abends fortgesetzt; dann aber, wenn Nt^ma::0 einen
Hähern Anboth mehr legen will., abgeschlossen.. Nach dem Abschlüsse HUd Mst
weiterer Anboth mehr angenommen.

Ztens. Die AuSrufspreift find nach dem in der vorläufige« Kundmachung
.von 20. Dec. ,v. I . , Ab.sttzd angegebenen W.Wabe berechnet worden. Nuvfür die
E^nlk'uctionsmauihe zu Oberknbüch und Planina wurden.dte Ausrufspreise nach
dcm im Durchschnttte der letzten? Ilchre auf em Jahr,entfallenden Ertrage,, jedoch
nach Abschlag der hohen Orts bewilligten verhaltnißmäßigen Prozenten, festgesetzt.

/^ttns. D a die hohe Hofkammer den Grundsatz aufgestellt.hat, daß keme
Wegmauchstation von der andern über I Meilen entfernt seyn soll, so war es
erforderlich, auf der Strecke zwischen Spi ta l und Villach .eine neue Scation im
Orte Paternion zu bestimmen, allwo die Gebühr für 2 Meilen^ und auch die
Brückenmauth,uon der Mauthbrücke eingehoben werden wird. Der Ausrufs-
preis fürdie Wegmauth zu Paternion wurde nach dem, für das Wegmauthamt
zu S p i r a l , allwo auch nur die Gebühr für 2 Mei<en eingehoben w i rd , lwrfchnft-
mäßlg berechneten Fiscalpreise, — der Ausrufspreis für d,ie Brückenmauth von
dcr Mauthbrücke aber nach dem PachtschttNnge des vergangenen -Villlt. Jahrs an-
genommen. ^ . , , ^ - '

ütens. dcr ^mmerabrucke konn-
te kein Ztsealpreis berechnet wcvden., weil auf jener Strecke, von wo dcr Weg
über die geoachte Bnuke führ t , kein Weginaitthamt bestehet, um auf jene A r t ,
wie bey allen neigen neuen Brückenmauthen zu Werke gegangen worden ist,,
auch hier den Ertrag des nächsten Wegmauthamtes, oder die Anzahl der dort

«passirten Stücke, zur Basis dcs Ausrufsprcms annehmen zu können. Es blelbt
dayev den Pachtlustigen anheimgestellt, htefür annehmbare Pachtanbothe zu
machen^

6tens. Der Ausgangsttrmin sämmtlicher Verpachtungen ist auf den letzten
October igH^ festgesetzt. Der Anfangstermin derselben wlrd bey der Versteige-
rung selbst angegeben werden. Sol l te sich aber der Fal l ereignen, daß die, Pach«



tung/ eintretender Hindernis halber, nichr mit dem im Licttatwnsm'otoco'le b>'-
stim.nten Tage beginnen r,.^n^/ so m l̂ß sich der )̂achterstchör einen andern
Pachcanfanqstermin, und zwa^ vo'.n istcn oder i5t<)n Tage des auf den Con-
trattsabschluß folgenden M-,nachs gefallen lassen, wobey es sich von selbst vev-
siehtt, daß auch der Meisth^y und relpect. der Pachtschilling eine der Dauer der
Pachtzeit entsprechende uerhältnißmä^ige Verminderung erhalten werde. Endlich
behalt sich ^ . < ^ '

7tens. die Adminlstratton das Recht bevor, denPachtticitatl'ons-Protocollcn
dieRatisicat^oiv zu ectheilcn, odec zu verwü'.!;ern.

^ Die a^derweiten ausführlichen Modalitaten über die Rechte und Vcrvsiich-
tungen des Pachters können bey den httreffenden löbl. k.k. Krcisamtern , Bezirks-
obrigkeiten, und bey den k.k. Mallthoderamtern eingesehen werden, und selbe
werden auch bey den LicitatiVNscormmssionen den Pachtlustigen vorgehalten
werden. Laibach den n . Februar 1822.

I n Erkrankung des Hrn. M'b. Raths und Banc. Administrators
I g , Eur ter .

^ ^ ^ ^ Frensdor f . .

Es ist c'm Capital von 1200 st. EM.. ss'q?n puMarmäsiige Sicherheit û verleihcn,
und sick ^ßhalo dcy vrn. D l . Ioh. Oblak anzuir. <,ca.

Laib^ä) am n . Fcbruar 162?.

Z , ^55. ^ c ^ ^ '̂  - ^ .' a c u n <;. (,)
Bey dcr k. k. BergcamcrMer ^lc-nderg ', ?.' d ^:: iss. dcs l . M . März, Vo r .

mittags um 9 Uhr, die zu eicstr ^^.-! . . , , i . n e b ^ ' ^ ' ^,U)!mübie, näckst der ge» cstncu
Acrarial - Glaäfabnk zu Sügor am Mediadachc. ^ 20. nähml. Monaths, Bormi t -
"aZs um 9 Nyr, die herlscdaftlichen Dommic.^/ . , , , " , !ndc und nichtlob.ithpstichtigcn
^lcscn. mittelst öffentlicher V^rst^qcrunq '<n b , , . i , ^ ^ ' , Packt, d. i. vom,24. Apr i l
^822 bis I 4 . Apr i l 1826 hindan gegeben; n^zu oit Pu l tlie<'habcr mit dcr ferncrn Er -
nncrung eingeladen wcrden> daß die dießfä l i ie^ Püchthcdmgmssc in der Amtscan-zley

dilser hcrrsckaft eingesehen werden tonnen.
Herw.Amt der k. f. Berqc^m. Herrw'att Gallcnbl'rq am ,2 . Hornuna 1822.

Z . 160. 2i a, ch r i c h t . (1)
Beym UntcrzeichncteN/ im Haust Nr . ^ GraöischQ Vorstadt, sind zu <Heorgi d. I .

«och Wohnungen zu vergeben. Auch ist bey ihm gut.'r syrischer alter Ws in , die Maß
2,. 20. «4 und' 26 kr., un2 cm guter Pcosickcr zu 2) . fr. zu haben.
^" ^ Nt i ch a e l I a l ! c n.

^ ' I n einer dcr schönsten Vorstcldte Laidach's ist ein Quart ier , rrelches, vermöa der an-
«cnedM'N leb^cklen und gesunden Lage, für eine deftige und lrankc Familie fthr geeignet,
bestehend aus 2 Z immern , » Cadmctt, ^üche, KoNer und holziege; dcr sich in'^insichc
der Armuth auswcn^, bis S l . Gecrql.Zett tägilch uncntgeldlich zu bczichcn; daö Nä-

K. K. L o t t o z l e y u n ^ n?,l ^ Februar 1822. ^ ^
I n Triest. bö< 2o 9^. 5/.. 7?.

' I n Gratz. Z I . 25 ^,2. /^ . 60.
A« nächsten Ziehungen werden am 2Z.Zebr. und 6. März abgehalten wN'dsn.


